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(2545) 3-3 I . 595 B. Sch. R.
^ehreiinnenstelle.

An der Mädchenschule in Neumarltl ist
eine Lehreiinnenstelle mit dem Iahresgehalte
von 450 st. definitiv zu besehen.

Gesuche sind
bis Ende J u n i l . I .

beim gefertigten l. l. Nezirlsschulrathe einzu«
bringen.

K. l. Nezirlsschulrath Krainburg am 13ten
Juni 1895.

(2615) 3—2 I . 1328.

Professors-Stelle.
An der k. u, l, Marine-Alademie zu Fiume

ist die Stelle eines Professors für llhemie und

Naturgeschichte mit 1. September 1895 zu
besehen.

Bewerber um diese Stelle haben sich mit
dem Zeugnisse der abgelegten Staatsprüfung für
das Lehramt an vollständigen Mittelschulen
deutscher Unterrichtssprache und durch die bereits
erlangte definitive Anstellung als wirtlicher
Lehrer auszuweisen.

Bedingung für die Anstellung bilden die
Staatsbürgerschaft in einem der beiden Staats»
gebiete der Monarchie, die physische Eignung
und das nicht überschrittene 40. Lebensjahr.

Mi t der erwähnten Professur ist ein Jahres«
gehalt von 1600 fl,, mit dem Ansprüche auf
Alterszulagen von 200 st. nach je 5 Jahren
fortgesetzter Dienstleistung bis zu dem Ma<
ximalgehalts von 2800 st., ferner eine com-
petente Wohnung im Alademiegebäude oder das

fystemmähige Aequivalent und die Pensions»
fähigleit nach dem Militär<Versorg!Mgsgesetze
verbunden.

Die Professoren der Marine-Alademie gê
hören dem Stande der Beamten für das Lehr»
fach in der l. u. l. Kriegs-Marine an; während
der Dienstleistung unter 15 Jahren bekleiden sie
die VIII. Diäten« (iNangs'Masse, nach vollen»
detem 15. Dienstjahre rücken sie in die VHte
Diäten. (Rangs-Masse vor.

Die in Verwendung an anderen Staats«
Lehranstalten zugebrachte Dienstzeit zählt zwar
als solche bei eintretender Pensionierung, bei
Berechnung der Quinquennien wird dieselbe
jedoch nicht berücksichtigt, und es erfolgt die Vor«
rückuug in die höhere Diäten' (Rangs-Masse
sowie die Iuerlennung der systemmäßigen Alters«

zulage nur nach Maßgabe der als Proses," an
der Marine-Allldemie zurückgelegten DienM".

Da5 Schuljahr dauert an der Manne
Akademie 9'/.. Monate, worauf eine 4 »>s "
Wochen dauernde Instructionsreise z«r ^
folgt: an dieser letzteren nimmt fallweise em"
der Professoren theil. , .. ..,^

Die Ocsuche sind mit dem Nachw^e uoel
die Erfüllung dcr im Beginne angeführten A
diuguugeu und unter Anführung cue'ilueuel
Kenntnisse fremder Sprachen oder besonnn
wissenschaftlicher Leistungen

bis längstens 10. August l . ^ .
an das l.u, k, Rcichs.Kriegsmmlstenum (Marine
Section) einzusenden. . /M«,,zn,
tt. u. l . »lc!chs°Krieasmillistel!UM Manne

Section).
Wien am W. Mai 1895.

Anzeigeblatt.
(2572) 3—1 Nr. 4379.

Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei im Laufe der in den höchst

summarisch verhandelten Rechtssachen des
Fürsten C. Auersperg (durch Dr. Golf)
gegen O. A. Hauser (durch Dr. Gottlieb)
M o . Besitzstörung sammt Anhang als
Provisorialverfügung angeordneten Se-
questration über Antrag beider Theile
die gerichtliche Versteigerung von seque-
strierten Holzvorräthen, und zwar im
Reviere Karlshütte der Herrschaft Gott-
schee eine Holzmasse von circa 1251
Nadelholz- und circa 100 Buchenholz-
stämmen (theils ausgeformt zu Klötzen) mit
dem Gesammtausrufspreise von 7600 fl.,
im Reviere Eben der Herrschaft Gottschee
einer Holzmasse von 1136 Nadelholz« und
circa 60 Buchenholzstämmen (theils zu
Klötzen ausgeformt) mit dem Gesammt-
ausrufsftreise von 5700 fl. bewilligt und
die eine Tagfahlt zur Vornahme der Feil-
bietung Hiergerichts auf den

1. J u l i 1 8 9 5
von 10 Uhr vormittags weiter angeordnet
worden.

Die wichtigsten Kaufbedingnisse sind:
Für das Holz jedes Reviers wird

nur je ein Käufer in Aussicht genommen.
Als Vadium ist die Hälfte des Aus-

rufsftreises zu erlegen, der Meistbot sofort
nach Zuschlag zu bezahlen, bei sonstigem
Verluste des Vadiums und Unwirksam-
keit des Zuschlages. Durch letzteren ge-
schieht auch die Uebergahe des Kauf-
objectes, welches

b i s 1. J ä n n e r 1 8 9 6
bei sonstigem Verfall des Holzrestes aus
den Revieren auszuführen ist.

Eine Haftung für Menge und Be-
schaffenheit des Holzes wird von keiner
Seite übernommen, und wird eventuell
das Holz auch unter dem Ausrufspreise
verkauft.

Der Ersteher hat die von ihm zur
Holzbringung und Abfuhr benutzten
Straßen und Wege der Herrschaft Gott-
schee im verschlechterten Zustande zurück-
zulassen.

Die factische Uebergabe des erstan-
denen Holzes wird durch den Sequester
Moriz Hladik in Laibach, Refselstraße
Nr. 15, im Einvernehmen mit dem Er«
steher gepflogen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 4ten
Juni 1695.

(2325) 3 - 3 Z g . 3722, 3723.
Erinnerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Josef Gkufca von Setsch Nr. 2
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Schneider von Setsch
Nr. 3 und Iohan Högler von Kukendorf
-ml) pr»6«. 13. Apri l 1895, ZZ. 3722
und 3723, die Klage auf Zahlung von

150 f l . und 100 fl. s. A. eingebracht,
worüber zur sum. Verhandlung der Tag
auf den

28. Jun i l. I.,
vormittags um 9 Uhr Hiergerichts, mit
dem Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesen« Gerichte unbekannt und derselbe!
vielleicht aus den k. l. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Herrn Anton Schelesniker von Gottschee
als Curator a6 aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
hievon verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach deu Bestimmungen
der Gerichts-Ordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seiue Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

Gottschee am 17. Ma i 1895.

(2520) 3—3 Nr. 3699.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Morscher von Altlag die executive Ver«
steigerung der dem Mathias König von
Altlag gehörigen, gerichtlich auf 292 fl.
34 kr. geschätzten Realität a6 Einlage 85
acl Nltlag bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. J u l i
und die zweite auf den

21. August l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
sammt Zugehür bei der ersten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
25. M a i 1895.

(2438) 3—3 Z. 2897.
Exec. Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschrrnembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Tschernembl (nom. hohen Aerars)
die executive Versteigeruug der der Maria
Hagar in Vornschloss Nr. 87 gehörigen, ge-
richtlich auf 123 fl. geschätzten Realität
E. Z. 105 a6 Unterberg bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. J u l i
und die zweite auf den

14. August 1895,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hiutangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegell hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
22. Apri l 1895.

(2576) 3—3 8t. 1875.

06 c:. kr. okraMk^ 8o6i8öa v I6ri^i
»6 ^anexu I^apa^nktu, oxiroma n̂ 6>
ßovim pravnim na»!66nikom, naxnunja,
6a 6̂ vioxil Ual.ija Rren«6 ix Airov-
«Kid krnia toxbo 66 prass. 15. maM
1895, öl.. 1875, xara6i xa«taranM tsr-
Mvo v xnygku 220 8oI6. j ^ kupne
P0806K6 6ns 10. 66cslndra 1859, 6a
«6 6̂ nsxnano k̂ 6 diva^oöemu loiie-
N6mu po^tavil ^rano 8inkov6e ix I6ri^6
Kuratoren, na öin, Kal.6r6mu »6 6̂
loina, o Katari »6 6̂ 2a »umnrno ran-
prnvo 6an na

25. ^ u n i j a 1 6 9 5
6oi0ö>1, vroöila.

<ü. kr. okrajno «o6lsös v I6rj^i 6ne
15. m»M 1695.

(2505) 3—3 8t. 2814.

OKIio.
<ü. Kr. okruMO »o6iüö6 v ^iti^i 6n^6

na xnanje, 6a «6 ^6 na proün^o Î ukL
5>v6tsoa, c. kr. notary v loiliji, lcc»!
upravnika kankurxne ma«6 Valentina
l'riMeha v ixter^anje wrMve 216 ßo!6.
46 kr. » pr. « lu«o6nim 06I0K0M x 6n6
30. ma^a 1695, äl. 2814. 6ovo!ila ix-
vräilna 6raHba na 50 j-o16. in 100 lzoI6.
c6Nj6N6ß2 N6pr6MaKhlV682 )̂0«68t,Va
vloi. Zt. 213 in 257 «smIMKe k n ^ 6
lcat. obö. Uklog.

/ a to ikviMyv o6r6j6N» »ta 6va
r6ka, na

16. ^ u I i ^ 3 in na
16. a v g u n f a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri 6opuI6n6, pri l6m
»o6iZöi » pri3tavlcom, 6a «6 Ko66 to
l>0«6fzlv0 pri firvsm r6ku I« x:i .iii
na6 (!6ni1n0 vr«6no^t, pri 6ruj<6m pa
tu6i pc>6 n̂ n c>66»lo.

^ o ^ l , ceniini xapisN'k in ^p '^ l i
i^ xßmIMKs knjiFS «6 lnor^o v na-
v»6nik ura6n>ü urak pri tom soMS"
upc>8ls6at.i.

0l) 6N6M 86 n»5nanja, 6a «6 ê
nexnanim pravnim na»l66nikom v^
umi-ük vknjiisnc:6v, namrsö ^ul̂ m«
I«atij6 lio^aka, Martina 5<rumbsin»
i-l (Wl6kn, ^o)!6sa lialsrla " ^ v ^ ,
li'rancsta Xn^orMN» ii? / ^ 0 " " , " "
rijß /.ajc ix kolsk», ß'ranckta l.avr'e»,
^ansxa ^srnela ix i'rkdslneß», ^1
«uüko, l^ranosta INal'^ ix 1 '̂dIMN«,
ß'rancola Kol^Iß^a ix I . i l i^ in ^ ' " " ^
^olma ix 8ivo po«lavil 6r. ^ul'^3 p >
VVurxoack, o6v6lnilc v I.itiji, ^ ^
nikvln na öin, l.er 6a «0 ^ »emu a
«lavil ixvrsilni 06I0K iit. 2814.

C. kr. okrainc) «06,^6 v 1.'«^ a"s
30. maM 1895. ^ ^ ^ -

(̂2486) 3 - 3 8t. 2226.

ttklie. .
C. Kr. okra^no »o6iüü6 v l ^ "

6aj6 na xnnn^e, 6a «6 j6 na p ^ ' , z
^ntona ^lasisla ix (!svic Zl. 29 p
^lalevxu I^a«!6tu 06 tam 20/89 v ^
lerjan^ lerjatve 50 8«^- ^ p '̂ ' 1 ^ 4
ravnavs x 6ns 26. ledruvarja ^ ^ '
Zt,. 1214, 6ovolila ixvr^ilna l l r » ^
270 j?o16. e6nj6N68» N6prsm»><l>lv »
po«6»tva vloii. ät. 56 x6miMe «^ »
kat. odi». Uiekova Va«. , ^

^a to ixvräit.av o6r6^6na «»»
roka, na

1 1 . i u l i ^ a in na
10. av8U5t.» 1 8 9 5 , ^

v«akikral, nli 10. uri 6c)po!6n6, p̂  ^
«o6iM « pritllavkom, 6a »6 00 ^ .
po«6«l,vo pri prvsm roku !« , ' ^ w
nll6 csniino vi-66no»lja, p "
pa lu6i po6 n̂ o o66nw. . j/.pigell

I'ogHi, c;ßnilni xupignik '« ^ ^
ix xemhisks kn̂ lss« «6 l " "^^^ t l iZc i
va6nin urll6nili urak pri t6M
up08!e6»ti. ,<.j

Q kr. okrajno »o6i5ös v «"»
6n6 28. m»Mika 1895. ^ ^ ^ ^

Zweite eM.Feill.ietH.
Ueber Einschreiten der v " ' h,,i

Schneeberg (durch den k. k. N o M . ^
in Illyr.-Feistritz) wurde die M N e ^ ^
tive Feilbietung der den, ^ ^
Tomii? von Bacje Nr. W.geho / " z 33
1100 fl. geschätzten N e a M E « H
der Cat. -Gde. Bähe un Neasjumi^
Wege neuerlich auf den

15. J u l i 1 8 9 5 , ^
vormittags um 11 Uhr, ^ 3 " ' ^ ^ , ,
dem vorigen Anhange unter YHiot ts-
legunq der neuvorgelegten " ^ e NBedingungen, welche hiergenchtsemg^
werden können, angeordnet. «^stritz

K. t. Bezirksgericht in I M - ' "
am 31 . Ma i 1895.
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(2393) 3 - 2 Nr. 3369.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Mathias Kobe von
Damelj N r . I I , nun unbekannt wo in
Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und Maria
Kobe bei diesem Gerichte Iela Kobe
von Vukofce die Klage auf Zahlung von
320 f l . eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 4. A u g u s t 1 8 9 5 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergerichls an«
beraumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten Herrn
Pasqual Bono von Svibni l als Curator
aä acluin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfals zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im urdnunsssmaßigcn Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen srlbst beizumessen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
15. M a i 1895.

(2326) 3 ^ 2 ^ r . 3721.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Josef nnd Johann König von
Zehenberg Nr. 14 hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz König von Zehenberg
Nr. 14 die Klage 6« prae8. 13. M a i
1«95, Z. 3 7 2 1 , per 53 st. 54 kr. s. A.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung der Tag auf den

9. Juli l. I.,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des tz 18 S . P. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
Johann König und der Erben des Iofcf
^önig diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr nnd
Kostm den Herrn Anton Schelesniker
von Gottschce als Cnrator 26 aotum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfals zur
rechten Zeit selbst erscheinen, oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten können,
Widrigens diefe Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten,' welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cmator an die Hand zu geben,
Nch die aus einer Verabsäum ung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Gottschec am 17. M a i 1895.

(21.-J5) 3—2 St. 1567.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Velkih
Lasčah naznanja:

Na prosnjo gosp. Matije Hočevarja
l z Velkih Lašč st. 28 kos. cesijonarja
Jakoba Lavrenčiča iz Sodražice se z
°dlokom z dne 13. novembra 1894,
*t, 3028, na dan 5. oktobra in 13ega
»iovembra 1894 določeni, z odlokom
z dne 27. seplembra 1894, St. 3915,
Pa H pravico ponovljenja vstavljeni
gvrsilni dražbi nepremičnine Janeza
Hrinsekn «d Sv. Gregor ija St. 8, vpi-

sane v vlogi St. 23 kat. občine Sveti
Gregor, sodno na 1605 gold, cenjene,
ponovljaje dovoliti, ter določiti se na dan

9. j u l i j a
in na dan

13. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodisci s poprejsnjim do-
st a vkom.

Neznano kje v Atneriki bivajo-
čemu eksekutu Janezu BrinSeku od
Sv. Gregorija at. 8 se naznanja, da se
je vročil dotični izvršilni odlok že
postavljenemu kuratorju na čin, gosp.
Jankotu Globočniku, c. kr. notarji v
Velkih Lasčah. |

C. kr. okrajno sodisče v Velkih
LaSčah dne 2. maja 1895.

(2162) 3—2 ŠT8373.
Razglas.

C. kr. za m. del. okr. sodiSče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Frančiške Jesih iz Dobrunj
St.. 55 proti Jakobu Maroltu iz So-
strega St. 6, oziroraa neznanim nje-
govim pravnim naslednikom, zaradi
priposestovanja lastninske pravice
glede zemljiSč vl.st. 135 k. o. Dobrunje
de praes. 29. aprila 1895, St. 8373,
slednjemu postavil gosp. Matija Selan
iz Dobrunj skrbnikom na ein in da
se je za skrajSano razpravo določil
dan na

16. j u l i j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tern sodiäöi.

C. kr. za in. del. okr. sodisC-e v
Ljubljani dne 12. inaja 1895.

"(2136) 3-2 Šrio76T
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Velkih

LaSčah daje na znanje:
Na prosnjo gosp. Matije Hočevarja

iz Velkih Lašč stev. 28 dovoljuje se
izvrsilna dražba Jože Znidarsičevega,
sodno na 750 gold, cenjenega zem-
ljišča, vpisanega v vlogi St. 246 kat.
občine Zagorica v Zagorici St. 55.

Za to izvrsitev določata se dva
dražbena dneva, prvi na

12. j u l i j a
in drugi na

16. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat. od 10. do 12. ure dopoldne,,
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odstotkov varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
Iež6 v registraturi na upogled.

Neznano kje v Ameriki bivajo-
cemu eksekutu Jožetu Znidaršiču iz
Zagorice St. 55 se naznanja, da se je
dostavil izvrsilni odlok že postavlje-
nemu kuratorju na čin Jožetu Stehu
iz Male Vasi.

C. kr. okrajno sodišče v Velkih
Laščah dne 2. maja 1895.

(2377)T-^2 St. 3037T
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
daje na znanje, da se je na prosnjo
Franca Guština star, in ml. Ane Bur-
dych in Julijane Navratil (po Antonu
Navratilu v Metliki) proti Ani Ne-
maniö iz Božjakovega St. 9 v izler-
janje lerjatve 370 gold. 79 kr. s pr.
z odlokom dne 11. maja 1895, St. 3037,
dovolila izvrsilna dražba na 4635 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. St. 26, 25 in 27 zemljiske knjige
kat. obč. Božjakovo in vlož. St. 75 ad
Dobravice.

Za to izvrsifev odrejena sta dva
roka, na

6. j u l i j a in na
9. a v g u s t a 1 8 9 5

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodisci s prislavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali

nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
dne 11. maja 1895.

~(2379T3^2 St. 3047.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
daje na znanje, da se je na prosnjo
Franca Guslina star, in ml. Ane Bur-
dycb in Julijane Navratil (po gosp.
Ant. Navratilu v Metliki) proti Janezu
Pezdircu iz Drasčic St. 24 v izterjanje
lerjatve s pr. z odlokom dne llega
maja 1895, St. 3037, dovolila izvrsilna
drazba na 3372 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vlož. stev. 79
zemljiske knjige kat. obi'. Drasčice.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

12. j u l i j a in na
14. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodisci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisci
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 11. maja 1895.

(2380) 3—2 St. 3126.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
daje na znanje, da se je na prošnjo
Josipine Windischer iz Kandije (po
dr. Scheguli) proti Mariji Pezdirc iz
DraSčic si. 24 v izterjanje terjatve
34 gold. 86 kr. s pr. z odlokom dne
14. maja 1895, SI. 3126, dovolila iz-
vrsilna dražba na 200 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
St. 331 zemljiske knjige kat. občine
Drafičice.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

13. j u 1 i j a in na
16. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tern
sodisci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod cenilno vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 15. maja 1895.

(2105J1ÖJ St. 1985^
Oklic

izvržilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiSöe v Loži daje

na znanje:
Na proSnjo Pavle Malavrh iz Ra-

keka (po c. kr. notarji Franu SlraSeku
iz Loža) dovoljuje se izvrsilna dražba
Josip Jakopinovega, sodno na 2286
goldinarjev 75 kr. cenjenega zeinljisča
vlož. fit. 6 kat. obč. Ravne pri Sv.Vidu
brez pritiklin.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, prvi na

8. j u l i j a
in drugi na

7. a v g u s t a 18 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiSče v Loži dne
22. aprila 1895.

(2109) 3—2 St. 1666.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisöe v Velkih
LaSčah naznanja:

Na prosnjo Ane Gruden iz Malih
LaSič Stev. 4, kot pravna naslednica
Franceta Grudna od tam, se z od-
lokom dne 4. novembra 1894, St. 4367,
na dan 21. decembra 1894 in na
25. januvarja 1895 določeni, z od-
lokom z dne 16. decembra 1894,
St. 4891, pa s pravico ponovljenja
vstavljeni izvrSilni dražbi nepremič-
nine Janeza Praznika iz Kasice St. 16,
vpisane v vlogi št. 78 kat. obč\ Osolnik,
sodno na 1000 gold, cenjene, ponav-
ljaje dovoliti, ter določiri se na dan

5. j u l i j a
in na dan

9. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure, pri tem
sodisci s poprejSnjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodiäce v Velkih
Laščah dne 2. maja 1895.

(2103) 3—2 fcl. 2148.
Oklic izvrsilüe zemljinčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v Loži daje

na znanje:
Na prosnjo Matilde Schweiger iz

Starega Trga St. 20 dovoljuje se izvr-
silna dražba Josip Mlakarjevega, sodno
na 25 gold, cenjenega zemljisča vlož.
st. 179 kat. obe. Iga Vas.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

8. j u 1 i j a
in drugi na

7. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem roku le
za ali öez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
30. aprila 1895.

(2433) 3—2 St. 2415.
Oklic.

Na prosnjo Matije Ivanca iz Strmca
št. 5 radi 99 gold, s pr. ponovi se
z odlokom z dne 30. oktobra 1894,
st. 5777, na dan 14. januvarja in
13. februvarja 1895 odrejena in potern
z odlokom z dne 5. januvarja 189Ö,
St. 73, s pravico do ponovitve ustav-
ljena izvrsilna dražba Neži Lesnjak
iz LeSnjakov St. 1 lastne in sodno na
647 gold. 50 kr. eenjene polovice zem-
ljiSča vl. St. 9 kat. obč. Havne na

2 2. j u l i j a in na
2 1 . a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri t&ui
sodisci s prejänjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Lo2i dne
14, maja 1895.

(2424) 3 - 2 St.. 9831.
Razglas.

C. kr. za m. del. okr. sod. v Ljub-
ljani naznanja, da se je vsled toftbe
Antona Pavčiča, posestnika v Gatini
(po dr. M. Hudniku), proti Antonu
Mikliču iz Jerove Vasi, neznano kje
v Ameriki bivajočemu, zaradi 200
goldinarjev s pr. de praes. 17. maja
1895, stev. 9831, slednjemu postavil
gosp. France Trontelj iz Gatine skrb-
nikorn na čin in da se je za skraj-
Sano razpravo določil dan na

26. j u l i j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tern »odisc'i.

Ckr.za m. del. okr. sodidče v Ljub-
ljani dne 21. maja 1895.
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Nebenverdienst
Kk. 3600 jährlich festes Gehalt können

Personen jedes Standes, welche sich in
ihren freien Stunden beschäftigen wollen,
verdienen. Offerten sub «W. X. an die
Annonoen-Expedition H. Sohalek,
Wten. (2537) 2—2

Grösste Auswahl
in

Strohhutformen,
Blumen, Spitzen und

Bändern
empfiehlt

Alois Perschč

Domplatz 22.

| (2167) 10 |

In Gottschee in Krain
liegende schöne

Hausrealität
an der Stirnseite des Auersperg-Platzes,
nicht weit vom Bahnhofe entfernt, bestehend
aus: ebenerdig ein Gastzimmer mit Salon,
Handkeller, Küche, ein Verkaufsgewölbe
mit eingerichteter Bäckerei-Werkstätte; im
l. Stock sechs Zimmer, drei Kammern, eine
Küche und ein Dachzimmer; für den Betrieb
eines Gasthauses und einer Bäckerei voll-
kommen geeignet, ist a m freier Hand
zu verkaufen.

Directe Anfrage beim Eigenthümer
Joief Obermann In Oottiohee, Haus-
Nr. 88. (2598) 3-2

5 ^Apotheke Trnk6czy, Wion V. O

Medicinal-
a Dorsch-Leberthran. |
s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ i?

o &
>g Anerkannt wirksamste und echte o-
'S Sorte, stets friscli am Lager. Eine g
£ Flasche sammt Gebrauchsanwei- *<

sung 60 kr., doppelt so große 1 fl.; ^
2 ein Dutzend kleine 5 fl. 60 kr., ein *J
• Dutzend große 10 fl. (20) 26 g

^ Zu haben bei u

9 Ubald v. Trnkoczy °
Apotheker in Laibach.

Umgehender Postversandt.
O Apotheke Trnkoczy in Graz Q

(2606) Ein geübter 3-3

Zeichner
findet dauernde Beschäftigung bei dem

k. k. Catastral-Mappenarchive
In Lalbaoh.

Wohnungen
größere und kleinere, sind in MB « » u m *

iale

sofort zu vermieten.
Parterre auch für Geschäft

sehr gut geeignet.
(2622) Auskunft ertheilt 3-2

Firma Kurzthaler
Dom/ale.

Bettle und billigste
FJiikaiifHquelle

für

Sammerhandschuhe,
Strümpfe u. Socken

bei

Alois Perschč
Domplatz 22.

| (2168) 9 |

Billige

Garten - Klappmöbel
und (1974) 10-7

Touristen - Zimmer - Einrichtung
im altdeutschen Bauernstil erzeugt

J a k o b Ž u m e r (Nachfolger Zois-Götzl)
Gröriach bei Veld.es-
Preisconrante gratis und franco,

jjjjjjljjljjjjlj^

i Theodor Ounkel's
Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüffer*, Untersteiermark

Südbahnstation Markt Tttffer, Tag und Nacht Eilzüge, heißeste Thermen
Steiermarks, ?J8:i/4° Celsius, glelohwirkend wie Gastein, Pfäffers, Aix les bains

zur Heilung von Qelenksrheumatismuf, Gloht und Frauenleiden, Folgeübeln
der Influenza, sohwere Reoonvalesoenz etc. Prachtvolle Umgehung mit Nadel-
und Laubwäldern, schattige Parkanlagen, constantes Klima (selbst im Hochsommer nie
über 23° Reaumur), gänzlloh windstill. Flussbäder In der Bann, größter Comfort,
elektrische Beleuchtung, Curkapelle aus Wien. Mäßige Preise, Badearzt Dr. M. Ritter
v. Sohön-Perlashof. (2362) 17-1-5

• Der Curort Kaiser-Franz-Josef-Bad Tfiffer mit seinen Thermen ist durch
die günstige Lage auf Dolomit bisher von allen Erdbeben gänzlioh versohont
geblieben.

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Auflösung des Geschäftes.

Zu bedeutend reducierten Preisen
werden

Küchengeräthe, Beschläge, Werkzeuge,
^ Oefen, Bärsten u. dergl.

ausverkauft bei

A.lbin ^.clxtscliiii
Laibach, Theatergasse 8.

Baumeister
übernimmt (2088) 30-28

Bauarbeiten zur Ausführung, eventuell auch als Theilzahlung
kleines Grundstück oder baufälliges Haus in Laibach. Gefällige
Anträge erbeten: «Baumelster» Wien, Hauptpost, restante.

Isolierung von Baracken ,
und leichten Bauten jeder Art gegen Kälte, Hitze nnd Feuohtigkeit ,
empfehlen wir als bestes, rationellstes und solidestes Material ]

' pat. Korksteine in Ziegel- nnd Platten-Format .
i (spec. Gewicht 0-28) \
i welche sich mit jeder Art Mörtel, Gips, Kalk, Cement innigst verbinden und j

vermauern lassen und sofort trocken, daher die Räume sogleich bewohnbar sind. ,

! Für Scheidewände, Zwischenmauern, (
, welche mit Korksteinen überall leicht, ohne Aufreißen der Fußboden oder ^

Decken, aufgestellt werden können; vorzüglichste Stabilität, schalldicht, feuersicher;
> ferner für Plafonds, Isolierung und Versohalung von Deoken, D&ok' '
t räumen, Holzwänden etc. Für Verkleidung zu schwacher Mauern, »ur (

Fußböden, Gewölbe etc. behufs Abhaltung der Kilte und Hitze, für Herstellung •
1 leiohter Gewölbe und Deoken, für Trookenlegung feuohter Wände etc.
, Vollkommene Garantie, vorzüglichste Referenzen. (

Kleiner <fc Bokmayer '
1 (2480) Korksteinfabrik 20-4 '
1 in. Jytöd.liiig' l>ei Wien.
1 Lager bei Herrn Jos. Lehner, Stadtzimmermeister in Laibach {

welcher auch die Ausführung von Wänden, Plafonds etc. übernimmt.

l lur 6ckt lnit odi li^? Prägung.
Vor dlsybsdmunI ^irä ye^grnt.

Verein
Mr

l^iilieren ä'lld'

llleinmM «l »Wbesll

"M" Kundmachung.
Bei der k. k. Forst- und Domänen-Verwaltung in Radmannsdorf '"'

am. 2 4 . CT-LirLi 1. T. &QX[
eine schriftliche OfTertverhandlung statt über die im Wirtschaftsbezirke Radmanns
im Fällungsjahre 1895 zur Erzeugung gelangenden

Nadel-Nutz- und Schleifhölzer
in der heiläufigen Menge von: (259«)

900 fm Nadel-Säghölzer . . ä fm fl. 3 60
900 fm Nadel-Schleifholz . . ä fm fl. 2'60
Anbote sind nur für die ganze Holzmenge zulässig. ., _» in
Die Offertbedingnisse können bei der k. k. Forst- und Domänen-Verwalt"1 &

Radmannsdorf vom 16. bis 24. Juni 1. J. mittags eingesehen werden. f0rder'
Kauflustige wollen ihre nach folgendem Formulare verfassten, mit de | n e r . jjig

liehen Vadium, und zwar zehn (10) Procent vom Ausrufspreise, belegten U*![e^anen-
längstens 12 Uhr mittags des 24. Juni 1, J. bei der k. k. Forst- und »om»
Verwaltung Kadmannsdorf einbringen. Cours*

Die Vadien werden in Barem oder in pupillarischen Wertpapieren zum
werte, jedoch nicht über den Nennwert angenommen.

K. k. Forst- und Domänen-Verwaltung*.
Radmannsdorf am 16. Juni 1895.

Offert-Formulare. k

Ich Unterzeichneter erbiete mich zum Kaufe der in der Kundmachung j^ z ejCb-
Forst- und Domänen-Verwaltung in Radmannsdorf vom lsi. Juni 1. J-, ''-s , u m von
neten, zu Säge- und Schleisholz tauglichen Nadelhölzer im beiläufigen Q l i a lJ| fjn»g

j e WO sm:i um den Preis von (in Ziffern und Worten) K[r J e *-" j hlejbe
Ich verzichte auf die gesetzlichen Fristen zur Annahme dieses Anbol£s ' g ( , «iid

mit demselben so lange im Worte, bis mir die Annahme seitens der k. K-
Domänen-Verwaltung in Radmannsdorf mitgetheilt sein wird. ^ , Domänen"

Ich erkenne die mir vollständig bekannten, bei der k. k. Forst- una ^ ̂ ^ j ,
Verwaltung in Radmannsdorf erliegenden (beigehefteten) Offertbedingnisse ais
bindend an. . Aus r l 1^'

Diesem meinen Offerte liegt ein Vadium von zehn (10) Procent ae.
preise« im Betrage von (in Ziffern und Worten) bei.

Datum, eigenhändige Unterschrift, vollständiger Name und Charakter.

Vo n ausnen.
Offort

auf das Nadel-Säge- und Schleifholz im k. k. Wirtschasfsbezirke
Mit einem __ , „««oriorf«

Vadium v o n . . . . fl... kr. R a d m a n n s a o r ^ ^
. *

Druck und V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H ssed. V a m b e r g .


